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2Ug Sorortgfeltion für bie neue 2Imtgbauer 1900
big 1903 wirb auf (Empfehlung beg §errn 9îationaIrat
Serchtolb in Stijalweil ohne ®ig£uffion Sern wieber»

gewägt.
211g ©entralpräfibent rttirb in offener 28aï)l Iperr

Scheibegger einftimmg beftätigt. ®erfelbe ertlärt unter
Serbanîung 21nnahme ber SBab)I.

gür bie neue 2Imtgbauer 1900/03 ^at bie 8ah>^=
berfammluug 11 9Jiitglieber beg (Sentralborftanbeg gu
Hätten. Iperr 'iJSräfi&ent teilt mit, baff infolge an»
bauernber Äranf^eit Iperr £>anbelggärtner äJtathiag
Saur in £a ©hau£=be=§onbg, melier feit 1889 bem

Sentralborftanb angehörte, feinen 9tüc£tritt erllärt habe,
ferner fei für ben gum ©efretär gemähten |>errn Soog»
Segler eine Gsrfatjroalfl nottoenbig geroorben.

2llg ©timmengähler werben begeicfjnet bie sperren
©trübp (SDturten), ©öttigljeim (Safel), Sutler (£ugern)
»nb ©chell (8üridE>).

@g toirb offene 2Bahl befc^loffen. §err ÜUtoogberger
fdjlägt rtameng ber tl)urgauifchen ©eîtionen an ©teile
beg |)erru ®r. SJier! bor : §erru Ä'antongrat Suoff in
ff-rauenfelb, ißräfibent beg Äantonalberbaubeg tljur»
gauifetjer ©ewerbebereine. £>err Ingenieur Slum in
ßürich wüufcht, baff ber ©ewerbeberbanb ßürich alg
ftarïfte ©eltion auch fernerhin im ßentraloorftanb ber»
treten fei unb empfiehlt an ©telle beg §errn Soog»
Segher |>errn Suchbinbermeifter Zellweger, Sigepräfibent
beg ©ewerbeberbattbeg. Son §errn ÜKarfort in Äüg»
nacht toirb |>err 9îationalrat Serchtolb in St^almeil,
ißräfibent beg Ipanbwerter» unb ©ewerbebereing beg
à'antong 3"cic§, borgefc^lagert.

Sorerft werben folgenbe Bisherige ültitglieber beg

©entralborftanbeg, nämlich bie §erren ©edjglin in ©chaff»
häufen, §onegger in ©t. ©allen, Sogt in Safel, ÜKeper
in Sitgern, Sautnaitn in Smalmed, ©enoub in greiburg,
gifch in Strogen unb S. Soog in ©tijwpg einftimmig
beftätigt.

Sei bei: @rfa§wal)Ien erhält £>err Suoff gegenüber
§errn ®r. SDÎerl bie 9Jiel)r|eit; ebenfo wirb |>err 8^11=

weger mit groffem SJteljr an ©telle beg Çerrn Soog»
Segler gewählt. 21uf Sorfi^Iag beg §errn ©enoub
wirb bie ©rfa^wa^I für Gerrit Saur noct) berfd^oben.
S)er Eentralborftanb ift ermächtigt, einen gweiten Ser»
treter ber frangöfifetjen ©djweig bon fid) aug gu wählen.

211g Drt ber nächfieit 3ahregberfammlung wirb ein»

ftimmig Safel begeichitet.
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Protokoll
der

Ordentl. Jahresversammlung
des

Schweizer. Gewerbevereins

Konntag den AA. April 1900
in der Aula des Schulhauscs am

Hirschcngraben in Zürich.

(Schluß.)

Als Vorortssektion für die neue Amtsdauer 1900
bis 1903 wird auf Empfehlung des Herrn Nationalrat
Berchtold in Thalweil ohne Diskussion Bern wieder-
gewählt.

Als Centralpräsident wird in offener Wahl Herr
Scheidegger einstimmg bestätigt. Derselbe erklärt unter
Verdankung Annahme der Wahl.

Für die neue Amtsdauer 1900/03 hat die Jahres-
Versammlung 11 Mitglieder des Centralvorstandes zu
wählen. Herr Präsident teilt mit, daß infolge an-
dauernder Krankheit Herr Handelsgärtner Mathias
Baur in La Chaux-de-Fonds, welcher seit 1889 dem
Centralvorstand angehörte, seilten Rücktritt erklärt habe,
serner sei für den zum Sekretär gewählten Herrn Boos-
Jegher eine Ersatzwahl notwendig geworden.

Als Stimmenzähler werden bezeichnet die Herreu
Strüby (Murten), Göttisheim (Basel), Bucher (Luzern)
und Schell (Zürich).

Es wird offene Wahl beschlossen. Herr Moosberger
schlägt namens der thurgauischen Sektionen an Stelle
des Herrn Dr. Merk vor: Herrn Kantonsrat Ruoff in
Frauenfeld, Präsident des Kantonalverbandes thur-
gauischer Gewerbevereine. Herr Ingenieur Blum in
Zürich wünscht, daß der Gewerbeverband Zürich als
stärkste Sektion auch fernerhin im Centralvorstand ver-
treten sei und empfiehlt an Stelle des Herrn Boos-
Jegher Herrn Buchbindermeister Zellweger, Vizepräsident
des Gewerbeverbandes. Von Herrn Marfort in Küs-
nacht wird Herr Nationalrat Berchtold in Thalweil,
Präsident des Handwerker- und Gewerbevereins des
Kantons Zürich, vorgeschlagen.

Vorerst werden folgende bisherige Mitglieder des
Centralvorstandes, nämlich die Herren Oechslin in Schaff-
Hausen, Honegger in St. Gallen, Vogt in Basel, Meyer
in Luzern, Baumann in Thalweil, Genoud in Freiburg,
Fisch in Trogen und B. Boos in Schwyz einstimmig
bestätigt.

Bei den Ersatzwahlen erhält Herr Ruoff gegenüber
Herrn Dr. Merk die Mehrheit; ebenso wird Herr Zell-
weger mit großem Mehr an Stelle des Herrn Boos-
Jegher gewählt. Auf Vorschlag des Herrn Genoud
wird die Ersatzwahl für Herrn Baur noch verschoben.
Der Centralvorstand ist ermächtigt, einen zweiten Ver-
treter der französischen Schweiz von sich aus zu wählen.

Als Ort der nächsten Jahresversammlung wird ein-
stimmig Basel bezeichnet.
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£>err îftuoff teilt mit, bap gratienfelb fidj fcpDn im
legten 3apre um ben Berfammlunggort pro 1901 be«

werben, jeboct) Bafel gegenüber nicpt in Sonfurreng
treten wollte. ®ie Seltion trete nun ol8 Bewerberin
pro 1902 auf unb bitte, pieöon fcpou jetjt Bormerlung
nehmen gu wollen.

Staufen« unb Unfallbetficherung. (SDiefer
Slbfdpnitt beg ißrotofollg îann infolge ber eibgenöffifcpen
Slbftimmung biet wegbleiben. ®ie Sieb.)

,perr fßräfibent erinnert baran, bap mit beute brei
SDlitglieber aug bem ©entralborfianb augfdjeiben, weïbpe
bemfelben feit oielen fahren angehört paben: fperren
Boog=3egper unb î)r. SJÎerf feit 1885, £>r. Baut feit
1889. 9tacb bigperigem Brauch beantragt er, biefe

(perren gu ©prenmitglieberu gu ernennen. 3)er Eintrag
wirb einftimmig angenommen.

®a bag SBort nidjt weiter üerlangt wirb, erflärt
(perr fßräfibent um 12'/s Upr bie Berfammtuug für
gefcploffen.

T)er fßrotofoHfüprer:
SB er n er Srebg.

(Seuebmigt öom leitenben ?lttgfcpup.

Bern, ben 27. Slpril 1900.

Arbeits- uiîïï gtrfmutgdibertraQungetu
(aimtltdje OriginaUMitteilungen.) utacUbtuct bertoten.

lHäm.=fatlj. tirdjettbau &aifer=Slugff. Maurerarbeiten an 9tb.
ÜRatterer=2Balbmeier, Maurermeifier, taifer=Slugft. (Zimmerarbeiten
an SBibntann SfBettlin, Simmermeifter, SBetdEienftrnfee 4 in ©afel.
©ranitarbeiten an 3. Sagni it. So., ©ranitftetnlieferanten in Sern,
©djieferbederarbeit an Saf. Bon itlrj, Olfen. ©ifenlteferung nnb
©djmtebcarbett an 3- ®in fei, ©rifen (älargau).

©lotorgebiwbe ber ©ennereigefellfdjaft Sraunau (Ifjurgait) an
Sanmeifter SBrattn in SBtjl.

tirdiettrcflauratimi Stein (Slargau). ©ipferarbeit an TÇaletori in
3ricf. Malerarbeit an Tfjal u. ©raba in 3iirid). Öobcnbefcg an
©ugen 3eucb in SBafel.

ißrimarfdiulljnitö unb Turnballe in Sdjlieren. Spenglerarbcit
an S. (Ruoolf in ®ietifon. ®ad)becferarbeit an B. 3lrp ©öljne in
Ölten. 2BannlBaffert)eipng an §aupt, Simmann unb Dlöber.

©cfdjäftgfjaug fiir 3. teller in Tic(]cuI)ofen. (Zimmermann«:
arbeiten an Saumeifter ©torrer in ®iefsenl)ofen. ©rb« u. Maurer«

'

arbeit an $rei it ©torrer in ®iefienl)ofen. ®ie ©teinljauerarbeiteti
tnerben BorauSficbtlid) an gltd)? in ©tein, SBerner in ©fdjenj, Treber«
©ebljart in ©teefborn bergeben.

SBalfcrbcrforflitug Sicofobrano (©raubiinben) an 3 of). ©cpmib,
Saumeifter TbufiS.

©lettrifdje Saljtt (paléjteu^Sljatel ©t. Tettiê. Ober« unb litt«
terbau an ®. Sinbenmeper in Sebep. ©leftrifebe ©inridjtnng unb
Slutomotrice? an ©ociété éléetr. 20iotf). iparc an ©eisberger u.
Sie. (Rails an Sublangc. ißetit materiel an B. (Roll u. Sie. Traber?
an ©enoub frère?.

©emeinbe Sidjtenfteig. IßfläfteruitgSarbeiten an (ßfläftenueifter
WöSle in (Slarus.

©emeinbe fyreienfteitt. ©ementfcfjale an 36. Sranbenberger in
QTaad). geuertoeier an ©ebrüber Meier, Saumeifter in greienffein.

©emeinbe Wettlingen. ©rfteHung eine? ©cmentfocfelS für bie
©infriebigung be? 3?riebf)ofcS mürbe an Matl). SBeilenmann in
§enggart (Süricl)) Bergeben.

£iiti)lrtnmc lU'fuitc.
(©djmcijerifdjeg patent 9fo. 18,557).

Seit bürgern wirb unter bem tarnen „B e f u ö e"
eine neue Sütplampe gum (part« unb SBeicplöten ber«

wenbbar, febweiger. fßatent 9îo. 18557, üou ber ÜDletall»

gie^erei unb Slrmaturenfabril Sph fobrigiert unb in
(panbel gebracht.

©iefe Sötblampe oerbieitt wopl einer lurgen Be=

fpredbung, niept nur begbalb, weil fie entgegen ben big=

her betartnten ©pftemen, in ber Schweig felbft fabri=
giert Würbe, fonbern buuptfädjlid} begbalb, Weil bereit
Slugfübrung wirîlid) Borteile geigt, bie man bigper
üergebltch fuepte. SBir oerfudjett eg, an (panb neben«

ftepenber Slbbilbung biefe Sotplampe furg gu befepreiben.
SDiefelbe beftept im SBefentlicpen aug:
@inem gegoffenen SReffingboben ober Södel, einem

Bepälter aug Üupfer ober fiarfem (Sifenblecp, einer
fßumpe, bie feitlicp am Bepälter auf bem Bufteintrittg«
tientil rupt unb gugleicp alg §anbpabe bleut unb bem

Brennerfopf mit BJärtnefdjale, ebenfalls in SReffing
gegoffen. ®er leptgenaunte Beftanbteil — Brenner«
!opf — wirb bttrd) einen ©cpnitt üeranfcpaulicp ge=
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Herr Ruoff teilt mit. daß Frauenfeld sich schon im
letzten Jahre um den Versammlungsort pro 1901 be-
werben, jedoch Basel gegenüber nicht in Konkurrenz
treten wollte. Die Sektion trete nun als Bewerberin
pro 1902 auf und bitte, hievon schon jetzt Vormerkung
nehmen zu wollen.

Kranken- und Unfallversicherung. (Dieser
Abschnitt des Protokolls kann infolge der eidgenössischen
Abstimmung hier wegbleiben. Die Red.)

Herr Präsident erinnert daran, daß mit heute drei
Mitglieder aus dem Centralvorstand ausscheiden, welche
demselben seit vielen Jahren angehört haben: Herren
Boos-Jegher und Dr. Merk seit 1885, Hr. Baar seit
1889. Nach bisherigem Brauch beantragt er, diese

Herren zu Ehrenmitgliedern zu ernennen. Der Antrag
wird einstimmig angenommen.

Da das Wort nicht weiter verlangt wird, erklärt
Herr Präsident um 12'/» Uhr die Versammlung für
geschlossen.

Der Protokollführer:
Werner Krebs.

Genehmigt vom leitenden Ausschuß.

Bern, den 27. April 1900.

Arbeits- und Kiefevungsubertruyungeu.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Röm.-kath. Kirchenbau Kaiser-Augst. Maurerarbeiten an Rd.
Natterer-Waldmeier, Maurermeister, Kaiser-Augst. Zimmerarbeiten
an Widmann - Wettlin, Zimmermcister, Belchenstraße 4 in Basel.
Granitarbeiten an I. Cagni u. Co., Granitsteinlieferanten in Bern.
Schieferdeckerarbeit an Cas. von Arx, .Ölten. Eiseniieferung und
Schmiedearbeit an I. Dinkel, Eriken (Äargau).

Motorgcbäude der Senncreigcscllschaft Braunau (Thurgau) an
Baumeister Braun in Wyl.

Kirchenrcstauration Stein (Aargau). Gipserarbeit an Faletori. in
Frick. Malerarbeit an Thal u. Grada in Zürich. Bodcnbeleg an
Eugen Zeuch in Basel.

Primarschulhaus und Turnhalle in Schlieren. Spenglerarbcit
an C. Rudolf in Metikon. Dachdeckerarbeit an v. Arx Söhne in
Ölten. Warmwasserheizung an Haupt, Ammann und Räder.

Geschäftshaus für I. Keller in Dießcnhofcn. Zimmermanns-
arbeiten an Baumeister Storrer in Dicßenhofen. Erd- u. Maurer-

'

arbeit an Frei n Storrer in Dicßenhofen. Die Steinhauerarbeiten
werden voraussichtlich an Fuchs in Stein, Werner in Eschenz, Treber-
Gebhart in Steckborn vergeben.

Wasserversorgung Vicosoprano (Graubünden) an Joh. Schund,
Baumeister Thusis.

Elektrische Bahn Palôzieux-Ehatel St. Denis. Ober- und Un-
terbau an E. Lindenmeyer in Bevey. Elektrische Einrichtung und
Automotrices an Société slsctr. Alioth. Parc an Geisberger u.
Cie. Rails an Dudlange. Petit materiel an v. Roll u. Cie. Travers
an Genoud frères.

Gemeinde Lichtensteig. Pflästerungsarbeiten an Pflästermeister
Hösle in Glarus.

Gemeinde Frcicnstein. Cementschale an Jb. Brandenberger in
Flaach. Feucrweier an Gebrüder Meier, Baumeister in Freienstein.

Gemeinde Hettlingen. Erstellung eines Ccmentsockels für die
Einfriedigung des Friedhofcs wurde an Math. Weilenmann in
Henggart (Zürich) vergeben.

Köthlampe Uesuve.
(Schweizerisches Patent No. 18,557).

Seit Kurzem wird unter dem Namen „Vesuv e"
eine neue Löthlampe zum Hart- und Weichlöten ver-
wendbar, schweizer. Patent No. 18557, von der Metall-
gießerei und Armaturenfabrik Lyß fabriziert und in
Handel gebracht.

Diese Löthlampe verdient wohl einer kurzen Be-
sprechung, nicht nur deshalb, weil sie entgegen den bis-
her bekannten Systemen, in der Schweiz selbst sabri-
ziert wurde, sondern hauptsächlich deshalb, weil deren
Ausführung wirklich Vorteile zeigt, die man bisher
vergeblich suchte. Wir versuchen es, an Hand neben-
stehender Abbildung diese Löthlampe kurz zu beschreiben.

Dieselbe besteht im Wesentlichen aus:
Einem gegossenen Messingboden oder Sockel, einem

Behälter aus Kupfer oder starkein Eisenblech, einer
Pumpe, die seitlich am Behälter auf dem Lufteintritts-
Ventil ruht und zugleich als Handhabe dient und dem

Brennerkopf mit Wärmeschale, ebenfalls in Messing
gegossen. Der letztgenannte Bestandteil — Brenner-
köpf — wird durch einen Schnitt veranschaulich ge-
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